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Kurze Vorstellungsrunde und Interesse

Lernziele des Kurses

KI im Schreibprozess transparent machen

KI-Tools im Schreibprozess nutzen und reflektieren

Schreiben als Kompetenz im KI-Zeitalter

Wrap up

Coaching-Kalender

09:00

10:30

FAHRPLAN FÜR DEN WORKSHOP
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LERNZIELE DES KURSES

Am Ende des Workshops werden Sie:
einen Eindruck haben, welche KI-Tools in unterschiedlichen Schreibphasen
eingesetzt werden können
ethische Betrachtungen von KI im Schreibprozess diskutiert haben
Schreibkompetenz auf unterschiedlichen kognitiven Ebenen reflektiert haben



Europa-Universität Viadrina • ZLL • Dorothée Schulz-Budick

WAS VERSTEHEN WIR HEUTE UNTER KI-TOOLS?

Unter die Definition der generativen KI-Tools fallen Anwendungen, die künstliche
Intelligenz nutzen, um eigenständig neue Inhalte wie Texte, Bilder oder andere
Medienformen zu generieren (z.B. ChatGPT).

Teilweise werden alltäglich verwendete Programme wie Microsoft Word um
generative KI-Funktionalitäten ergänzt (z.B. Microsoft 365 CoPilot). Laut dieser
Definition würde Microsoft Word nicht als KI-Tool zählen, die besagte zusätzliche
Funktionalität innerhalb des Programms (CoPilot) allerdings schon.

Hochschule Mainz, Stand: 28.05.2024
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WAS VERSTEHEN WIR HEUTE UNTER KI-LITERACY?

“a set of competencies that enables individuals to critically evaluate AI
technologies; communicate and collaborate effectively with AI; and use AI as a
tool online, at home, and in the workplace” 

Long & Magerko, 2020 
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

“Das bewusste Aussparen von KI-Tools führt meiner Meinung dazu, dass die

Studierenden Lehrende nicht mehr ernstnehmen („von gestern“). Es kommt mir

ein wenig so vor, als würden wir versuchen, den Studierenden Zettelkataloge und

Microfiche schmackhaft zu machen, weil wir denken, dass der OPAC und die

Datenbanken verwirrend für sie sein könnten.”

Andrea Klein, 2024 in Buck, Isabella, 2024
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

Schreibzentrum FFM, Stand: 29.09.2023, S. 4
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ORIENTIERUNG UND PLANUNG:
LITERATURRECHERCHE

TOOLS AUS DEM WORKSHOP:
consensus
Luma.AI
connected papers
Semantic Scholar
Gpt4o

KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

https://www.researchrabbit.ai/
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

ORIENTIERUNG UND PLANUNG:
BRAINSTORMING

TOOLS AUS DEM WORKSHOP:
HS-interne GPTs
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

MATERIAL AUSWERTEN &
STRUKTURIEREN

f4, Nvivo, MaxQDA

Microsoft CoPilot
GitHub CoPilot

ChatGPT

Video Annotationen,
Whisper, 
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/
S2468023024002402 https://arxiv.org/pdf/2408.06292 https://arxiv.org/pdf/2409.04109

INPUT AUS DEM WORKSHOP:

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2468023024002402
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2468023024002402
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“iterative refinement oder sog. self-learning
      [ist] ein möglicher Schritt noch etwas mehr 
      herauszuholen. Dabei verbessern sich LLM 
      quasi gegenseitig. Dieses Schaubild erläutert 
      dies visuell:”

“Hierfür am besten verschiedene Modelle 
       ausprobieren. Gemini, Claude Sonnet und 
      DeepSeek liefern unterschiedliche Ergebnisse.
      Im zweiten Schritt die KI miteinander reden 
      lassen und die jeweils andere Antwort kritisch 
      evaluieren lassen durch die KI.”

KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

https://raw.githubusercontent.com/madaan/self-refine/main/docs/static/images/animation_oldstyle_oneloop.gif

INPUT AUS DEM WORKSHOP:

https://raw.githubusercontent.com/madaan/self-refine/main/docs/static/images/animation_oldstyle_oneloop.gif
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN
Prämisse:
Studierende haben Stichpunkte

Prompt:
“Du bist ein Experte in [FACH]. Schreibe auf der Grundlage der folgenden Stichpunkte
einen wissenschaftlichen Text über [THEMA]: [Stichpunkte]. Der Text sollte ca. 150
Wörter umfassen, sachlich formuliert sein und wissenschaftstypische
Satzeinleitungen und sprachliche Wendungen sowie diskursspezifische Fachtermini
beinhalten. Der Text vermeidet emotionale Wertungen und unnötige Füllwörter.
Generiere drei verschiedene Versionen dieses Textes.”

Reflexion anleiten:
identifiziere interessante Stellen und gelungene Formulierungen
Ziel ist dabei nicht, dir die Formulierungsarbeit komplett abzunehmen, sondern
dein stilistisches Repertoire zu erweitern (Rohfassung ist SCHNELL)
Steht hier WIRKLICH das, was du dir beim Anfertigen der Mindmap gedacht
hattest? Wurde etwas hinzugefügt?
Basierend auf dem KI-Vorschlag kann ein eigener Text formuliert werden
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

Prämisse:
Studierende haben Text

Prompt:
“Generiere drei verschiedene Versionen des folgenden Textes. Passe dabei den
Stil des Textes so an, dass er für Grundschulkinder/Erstsemesterstudierende/
Professor*innen/ein breites Publikum verständlich ist: „[TEXT]“”

Reflexion anleiten:
Worin unterscheidet sich die neue Version von deinem ursprünglichen Text?
Würdest du sagen, dass sie trotz des Einflusses des Sprachmodells noch in
deiner eigenen Stimme geschrieben ist? 
Wie unterscheidet sich diese Technik vom Einsatz eines Synonymwörterbuchs
Würdest du den neuen Text als dein eigenes Werk bezeichnen? Sc
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KI-TOOLS IM SCHREIBPROZESS NUTZEN UND REFLEKTIEREN

FEEDBACK EINHOLEN &
ÜBERARBEITEN

KORRIGIEREN, LAYOUTEN &
ABGABE

Vorteil:
“erhöhte Textqualität und Chancengleichheit durch
Übersetzung und Sprachkorrektur” 

Nachteil:”
ausbleibende Förderung und Bewertung sprachlicher
Fähigkeiten, wenn sprachliche Gestaltung KI überlassen
wird”

(Schreibzentrum FFM 2023, S. 3)
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KI IM SCHREIBPROZESS TRANSPARENT MACHEN

“To encourage practices in education which
acknowledge the potential of GenAI and support
students in all disciplines to use these technologies
appropriately, the narrative surrounding GenAI in
HE must shift beyond cheating. Concerns about
academic dishonesty are not new, and misconduct
in assessment tasks using GenAI can be seen as an
extension of preexisting student behaviours”

“As such, thoughtful assessment and curriculum
design can reduce the temptation for students to
commit academic misconduct [...]  while clearly
articulating guidelines and regulations can reduce
opportunities for AI-related academic dishonesty in
ways which appeal to individuals’ consciences “

Furze et al., 2024, S. 11
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KI IM SCHREIBPROZESS TRANSPARENT MACHEN
Mit Studierenden ins Gespräch kommen (Studierende brauchen Anleitung & klaren Rahmen),
eigene KI-Literacy ausbauen

Chancen, Risiken,  Stärken & Schwächen diskutieren z.B. basierend auf Schreibzentrum FFM
(2023): SWOT-Analyse zur Nutzung von ChatGPT durch Studierende (vgl. Anson/Straume,
2022; Bubenhofer, 2022; Weßels, 2022)

Eigenständigkeitserklärungen

Mündliche Prüfungen --> ergänzend, sonst “ Potential des prozesshaften Schreibens für
kritische Reflexion vernachlässigt” (Schreibzentrum FFM, 2023, S. 3)

Aufbau von KI-Literacy z.B. “Im Sokratischen Dialog mit KI” (Opper, 2023)

Zum unkritischen Umgang mit KI könnte folgenden Fragen an die Studierenden interessant
sein: Wollen Sie, dass wir Ihre Prüfungen durch eine KI benoten lassen? --> https://
netzpolitik.org/2024/korrekturhilfe-fuer-lehrkraefte-ki-magie-gegen-die-bildungskrise/

DISKUSSION AUS DEM WORKSHOP:
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER Buck & Limburg, 2024
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER

“In diesem Szenario investieren Schreibende weder kognitive Energie in die
Formulierung eines Prompts noch in die Prüfung der KI-Generate” 

unzureichendes Zeitmanagement
Notendruck
unzulängliche Betreuung 
unklare Aufgabenstellungen
Unkenntnis wissenschaftlicher Konventionen 
mangelnde Schreibkompetenz
Fehlannahmen über Wissenschaft 
noch unausgebildeten Verständnisses von Wissenschaft fehlendes Problembewusstsein 
Selbsteinschätzung, schlechter als die KI zu schreiben 

Buck & Limburg, 2024
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER Buck & Limburg, 2024

“Das Delegieren solcher Teilaufgaben an eine KI wird auch als cognitive offloading  
[...] bezeichnet. Es bringt eine Zeitersparnis mit sich und entlastet das Arbeits-
gedächtnis, sodass es mehr Kapazität für höherwertige Teilaufgaben des Schreib-
prozesses hat.”

Entwürfe überarbeiten & korrigieren
Fließtext aus Stichworten 
gesprochene Sprache in eloquenten Text überführen
Textinseln zu kohärenten Texten verbinden
Zitation vereinheitlichen
Änderung des Stils 
Forschungsliteratur oder eigene Entwürfe paraphrasieren
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER Buck & Limburg, 2024

“Wechselspiel zwischen Motivation, kognitiven Prozessen und der Aktivierung
sowie Entwicklung von Teilwissensbeständen aus dem Langzeitgedächtnis: [...]
Die KI-Anwendung unterstützt dann, indem sie zielgerichtete Reflexion zu den je
erforderlichen Bereichen des Langzeitgedächtnisses anregt.”

Fachbegriffe oder schwerverständliche Fachliteratur erklären lassen
Sachverhalte prüfen
Angst vor dem leeren Blatt überwinden / einen Einstieg finden
passende Formulierungen, Synonyme oder Formulierungsvarianten finden
eine Gliederung zu einem Text oder einer kurzen Beschreibung erhalten
Oder: Schreibblockaden werden angesichts einer „scheinbar allwissenden/-könnenden KI“
eher zu- als abnehmen
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER Buck & Limburg, 2024

“Im Idealfall kommen Schreibende auf Gedanken, auf die sie ohne KI-
Unterstützung nicht gekommen wären [...] und verstehen somit Diskurse tiefer.
Für diese Qualitätssteigerung nehmen Schreibende eine erhöhte kognitive
Komplexität inkauf. [...] Anstatt KI-Tools als Technologie ‚on top‘ zu betrachten,
werden sie in einer solchen Gebrauchsweise in den Schreibprozess integriert [...]
das Konzept der hybriden Intelligenz, das innerhalb des sog. human-in-the-loop-
Szenarios auftritt.
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER Buck & Limburg, 2024

Textfeedback, z. B. zur Identifikation von Argumentationslücken
Textversionen für den Vergleich bereitstellen
Recherche: Versionen von Forschungsüberblicken für den Vergleich bereitstellen
Inspiration durch good oder bad practice-Modelltexte
Epistemisches Schreiben bzw. KI als „thinking tutor“
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER Buck & Limburg, 2024

Textfeedback, z. B. zur Identifikation von Argumentationslücken
Textversionen für den Vergleich bereitstellen
Recherche: Versionen von Forschungsüberblicken für den Vergleich bereitstellen
Inspiration durch good oder bad practice-Modelltexte
Epistemisches Schreiben bzw. KI als „thinking tutor“
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SCHREIBEN ALS KOMPETENZ IM KI-ZEITALTER BRAUCHT SCHREIBEN?!

“Der Kern des Problems scheint [...] darin zu liegen, dass man Schreiben eben nur
durch Schreiben lernt.”

Buck & Limburg, 2024
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WRAP UP

Vielfalt der Einsatzmöglichkeiten
Diskussionen mit den Studierenden fördern
Reflexionen anleiten
Angst nehmen & SEHR klare Rahmen setzen --> Unsicherheiten führen eher
zum Verheimlichen
Wie lässt sich “anachronistisch” verbinden mit dem augenblicklich
angenommenen “deskilling” in der Schreibausbildung, wenn sofort KI
eingesetzt wird? Welche akademischen Basiskompetenzen werden in Zukunft
vielleicht wichtiger?
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QUELLEN

https://dx.doi.org/10.3278/JOS2401W
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COACHING-KALENDER

https://terminplaner6.dfn.de/
p/0f8306907c7e779a6294e9e3da79a0eb-1033169

https://terminplaner6.dfn.de/p/0f8306907c7e779a6294e9e3da79a0eb-1033169
https://terminplaner6.dfn.de/p/0f8306907c7e779a6294e9e3da79a0eb-1033169

